
aus sofort .Herausgeberundvorant ,RedakteurRedeist .September1911 .21 .Janr .man ,prottas ,u .der inin
adieVertreterderLondonerSitzinhonvorgen,Samstag,

5Minutennachmittagelangen3MitgliederderLondonerbit¬
mitdemFormatorderBezelStranganderSpitzemittelsSon¬
derproduzogamkostbahnhofeeinundwordenervonder
MienerGemeindevertretungmitdenBurgermeisteraufdasFor¬
Monatebegrübtworden.InAuftragedesBurgermeistersDr .Neu¬
wagerfuhrIngenieurfortdenOstendieLagenentgegen,um
tedaselbstnamensdesBurgermeisterzubegrabenundnach
vonzuleiten ,vonderLandtagabgeordneteErnstschneider
erwartetundbegrüßtdieLondonerdatoinPassau,derPost.
bahnhofistanfusionderAnkunftderenglischengutekostiten
gesehnertworden,vonSeitendesObersthofmeisteramtestot
dieBewilligungerteiltworden,daszurBegrabungderGäste
derNotartosalon,verwendetwerdevomBahnhofbegebenden3 . teig¬dieHerreniniureQuartiere.InHotelprotelnehmen14Herren
mitdenFormatorQuartier,inHotelKrantz23Korren,in
totalnoch&amp;Jonaden28Korren,nurdenvorgigendashatdas
sonstsoreichhaltigeProgrammnontovorgesehen,davoran¬
gesetztwird,dasdieHerrenvonderlangenfolgeernantsind

und der Raht ,oder da u .
dieBestätigungderStadt.22 .- ¬
verpandstagderLeichenbestattungsunternehmer ,inStadtstag
SitzungssaaleLandheutedieKonstituierungdesVorbandesder
terretentionkonstatirtenLeichenbestattungsunternehmer
statt ,alsdelegiertewarenentwendetwordenvonderStatthal¬
tereStaathaltereiratFranka,vonMagistratderStadtvon
vergaststratoratKohlundMagistratskonzipiertour ,vonder
Handels-undGewerbekammerHandelskammerratRosenleitner,Bur¬
germeisterDr .Nowagerhatteeinvorbleibenentschuldigt
undnannteindervorationenzuschriftdenVorhandlungen
desVerbandstagesvollenErfolgderSeniorderTaschenbestattungs¬
unternehmerkalt .Hatdobertetaustationeröffnetemiteiner
kurzenAnsprachdieVersammlung,woraufderDirektorder
Monorstat .TotononbestattungDr .Raudnerdiedoloster¬
tenkontedieerschienenenHerrenunddavon- eswarenda
100Reichenbestattungsterungenvertretenbegrüßteund
sodannausführte.diesenmitderAnregung,undLeichenbestatterzuorganisto¬
ren ,andieHerrenBeratokollegenherantrat,fandichallen¬
halbenZustimmungundwirksameFörderungdieserIdee ,Viel¬
fachwurdedieZweckmäßigkeitjadieNotwendigkeiteinesder¬
artigenVerbandesanerkanntundvielfachdaraufhingelegen,
daßesnurdieNachholungeinesSäumigesist ,inungeret

erkann,geradeinLeichenbestattungenkonnendiegewor¬verspüredaszugerathen,wasinanderengerettetenchenGenossenschaften,welcheraufteritorialergrundlagebe¬schonlangebesteht.InderTathatdiewirtschaftlicheund ruhendenZweckdesgeverdienenInteressenschutzesdievoll¬sozialeEntwicklungderletztenJahrzehnteallenthalbenOrga¬ständigerreichen,dabeidergeringenAnzahlvonLeichenbe¬nisationenderderatstundeinsLebengeraten,diedieden stattungsbetriebenineinempolitischenbezirkeauchdasdo¬schutzderRechteundderInteressenderStandesangedrigennossenschaftswegenimGebietderLeichenbestattungdiediezurAufgabemachenArbeitgeberundArbeitnehmer,producen¬NachtderGenossenschaftenaufanderenGebietenerlangenkann.tenundkonomentenorganisierendich,umdas,waszuerreichensokanndahernichtbekenden,dasdieAnregungzurBildungdemneuenangericht an derge¬ eineVerbandesderLeichenbestattungsunternehmerderintenenInteressenzuerzielen.NamentlichinaufgeverdienenReichsratevertretenKönigreicheundLänderlebhafteAnklanggebietehatdieOrganisationinLautederJahrebedeutendeFort¬gefundenhat .ObwohlderartigeverbändeunterdenLeichenbestat¬gerittegemacht.AberwaresdieGesetzgebung,welchedieOr¬tornteilsbestandenhabenteilenochheutefurgenagebe¬ganisationwarhaftgeforderthat,bereitsimJahre1883hatdiegekränktedebietebestehen,soerweistdiedieBildungeinesgesetzgebungindemdenstein,dasdiebehördlichenOrganisa¬allgemeinenaufdiegütlichenRectoratsländerausgedehntentionenzurwirksamendurchdesRecht-undInter¬verbandesalsnotwendig,weileinederartigeOrganisation,genutzenderFeuerbetretendeneinerErgänzungdurchheraus¬statt der¬tungderGewerbetrettendenselbstinderFormeinerSelbstver¬fast ,alleingeeignethat,jeneMaßnahmendurchzusetzen,wel¬waltungbedarf,denobligatorischenGenossenschaftver¬cheinInteressederRegelungdesBestattungswesensunddergehalten.MehrereNovellendesdeverbogesetzeshabendasdeno¬HebungdesGewerbesnotwendigsind,
genschaftswegendurchVermehrungderKompetenzengestürztundeinesehrverehrtenHerrenvnserverbandsollkeinerleigefordert,durchdiedevorhogesetznovelledesJahres1807tot Kartellgegendasublikum,dasunsereDiensteinAnsprucheinVerbandderGenossenschaftenverschiedenerKategortenvor¬ tut ,verwecken.SeineHauptaufgabewirdaufdieBehebung
gegebenundsindderartigeVerbindeuntergenenVoraussetzun¬allerjenerHebelstände,welcheichheuteinbestattungswegengenmitweitgehendenRechtennamentlichdemAnspruchaufbe¬ bedauerlicherweiseReisenochgeltendmachen,gerichtetsein.hörbeiAusfertigungvonGewerbescheinenundErteilungvon derVerbandwirddahernichtnurunsbestattern,erwirddem
KonzessionenundmiteinenförmlichenRetorecktausgestattetPublikumundderöffentlichenVerwaltungzustattenkommen.In
worden.AlledieseMaßnahmenderGesetzgebungstelenstenals nureinigeunsererAufgabenherauszugreifen,glaubeichnichteinenotwendigePolteerscheinungdeswirtschaftlichenKampfes, tenzugehen,dasdieaufunsererfannegeschriebeneAnschaf¬
welcherbesondereSchutzmittelerforderlichmacht,dar¬ tungdesProvisions-undAgentenunwesenallseitsalseinan¬
warendiesedevetzoaberwardiegrundlagegeschaften,dasstenerkennenswertesStreben,ausweisedesunlauterenNottbewerbesdasVerlangwesenaufgeworbenenbeiteteausbildenundentwickel.zubezeitigen,anerkanntwerdenaus ,dieErleichterungder
konnte,dochwarenauchdieseinerkentlichenRechtebegründebetonentransportemittelsderEisenbahn,dieRegelungderKir¬tenverbandenichtimStandeinvollständigwirksamerReise chengebühreninFragen,welchenichtnurdenLeichenbestatterdenInteressenschutzderbeerbetreibendenderverschiede¬sondernauchdieBevölkerunginhohenMaßeberühren.AberauchnenKategorienzuerzielenundesentstandenaufdenverachte¬dieübrigenkunnte,welchedieTagesordnungdesI .f .verbands¬dentengeworblichengebietenOrganisationen,diedurchtrete tagesenthält,werdendenInteressenderBestellergerecht.EsVereinbarungihrerMitgliederbegründetwurden.DieLageeinerhatjaeinleuchtenddasderTeichenbestatter ,welchermitderderartigenVerbangsbildungaufdemGebietedesTeichenbestat¬BevölkerungunterhöchsttraurigenVerhältnisseninKontaktetungswesensistnaheliegend,niekeinanderesgewerbehatdie staltundalsMandatardesBestellersvielfachaufgabenniedieBestattungethischeunddortaleAufgabenzuerfüllen.DurchBesorgungderreligiösenBeremonie,derGrabstelledenallfälli¬RückstantenderPietäteinerseitsdurchdieVorschriftender genVertragsabschlußmitderEisenbahnzuerfüllenhat ,iner¬Agioneandererseitssinddiegenbevorbebetriebengegrenzen, sterLiniebestrebteinab ,alldazuerzielen,wasdeinemInnerhalbwelcherderBetriebineinerdenErtragnamhaftbe¬AuftraggedervonVorteilist .AberauchjenePunktederTages-¬einträchtigendenFolgeeingeengthat ,gezogen,niekeinanderesordnung,welcheaufdenbesonderenSchutzderRechteundLa¬gewerbeunterliegtdasTeichenbestattungswegenderstrengstenteressenderLeichenbestattergerichtetsind ,wienamentlichKontrollenichtderBehördensondernauchdesPublikumsund dieFragederDeckungfürVorschüssederAnsenvergütungdesstelltandenUnternehmerAnforderungen,welchenerneunternurunteraufwendungvonbedeutendenmateriellenOpfernentspre-Verlassenschaftabhandlungensindnichtsalseingebotder

berechtigkeitundbisheit,dessenVorwircklichungundober¬
sowenigwieeinemanderenGewerbetreibendenverübetwerden
darf.MeinesehrverehrtenHerren1diereichlicheMitarbeitanderVorbereitungdesVerbanstages,diezahlreichedeter¬
tigungandenselbensindeinberegtesZeugnisdafur,dases
undmitdemVerbandeernstist .Siesindaucheinesichereda¬
rante,dasunsereVerhandlungensachlichunvernerunpoli¬
tischeundnationaleMomentevorsichgehenwerden.Dochbe¬darfeszurDurchführungallerjenerNachahmen,welcheaufdie
beseitigungvonMängelnundUebelständenimBestattungswegen
abzielen,nichtnurunserersachlichenarbeit,zuwelcherwirgensgernebezeitsind ,wirbedürfenauchinhohemMaßeder
UnterstützungderBehörden.InLaufedesVerbandstagesdürften
verschiedeneAnträgegestelltwerden,welcheaufdieErlassung
vongesetzlichenBestimmungenundVerordnungenabzielen.InNa¬
nendesVerbandstageskonteichdaherandiehoheRegierung,
diehohenVertretungkörpersorteandieStaats-undGemeinde¬
behördendieBitte,dieAnregungendesVerbandeszurErlassung
vonMaßnahmeninBezugaufdasTeichenbestattungswesenmit
wohlwollenzuprüfenundzuerledigen.
LebhafterBeifallfolgtediesenAusführungen,nachmeinen
dieEröffnungssitzungbeschlossenwurde,kontenachmittag
3Uhrwirddieerstebeschäftssitzungabgehalten.
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ALENDREAS ORRespon¬Freitag ,8 .Sept .abends ,

zurCholera,vonStadtphysikatewirdmitgeteiltdendreiKin¬
dernderanCholeraverstorbenenKarteLager ,welcheeinin
FranzJosekopitalbekinden,gehtesfortgesetztverhalteten
gut ;nureinesderselben,der3jährigeMichael,bietetbetonte
Krankheiterscheinungen,währenddiebeidenanderenbloßals
Baronträgergionin Spitalebefinden.Das1 .Kind ,die7jäh¬
rigeFülle ,wurdebishernichtin FranzJosekospitalüberführt,
sondernbefindetsichnochimmerin derSanitätsstation,dadie
batoriologischeUntersuchungvorläufignegativwar ,auchder
VaterderKinderundderPatrone ,dietonebenfalleinder
Sanitätsstationbefinden,bietenkeineKrankheiterscheinungen
derMorgen( damstagfindetdasLeichenbegängnisderKarte
Faserstatt ,kontevormittagfandbehufsKarstellungder
TodesursachedieSanitätspolizeilicheObduktionderin 10Bezirk
pitalienverstorbenen17jährigenAgnesVrtelstatt ,derde¬
undergabActoriokleroseundVorladung,derdarubekund
warnegativ .

adverbandstagderTaschenbestattungsunternehmer ,kontenach
mittagfanddieersteGeschäftssitzungdesverbandesstatt .
BurgermeisterDr .Neumayererschienin derselbenundwurde
davondenAlterspräsidentenRat .RatDobertetherzlicher
begrube,derBurgermeisterbegrüßtedenVerbandatasnamens
derGemeindevertretungundunschtedemneuenverbandebestes
Gedeihen.DirektorLangenerteiltemit ,daseineReihevon
Begrabungstallogrammeneingelangtsei ,darunteraucheines
vondenvereinigtenBeerdigungsinstitutendeutschlands,
denerstenPunktderTagesordungbildetedieBeratungder
statuten ,dieselbenwurdenmitgeringfügigenAenderungen
angenommen,sodannwurdederVorstandgewählt ,u .zum
Kronpräsidentendato ,RatDobertet(Tatsach,zumPrae¬
dentenderDirektorderstaatlichenTaschenbestattungDr.
RauscherMan,zuVizepräsidentenPhilippStraberSalz¬
burg ) ,RobertPradeKolonenberg,KarlMaginaBrunn,
FranzBundaliaproppauundKarlohrtsan ,zuschrift¬
führerJosefSteinwaldtragundJosefNemitz(Cantons,
zuVorstandsmitgliedernAntonObristianAnton,HansKantor
Plan ,ErnstKletterher ,JosefNeumayr(Innsbruck,
AugeSturmsten ,ArturVetterPilgen ,BauardVoret
Marburg,FranzJosefHaltCoraz ,Pritzhintersein),
MatthausBasler(Innsbruck,od .Reihenbergerbruckan
derFesthal ,NotarioNazollewahr ,Ostrau,ViktorPanke
Oderberg),NordortKöhler,Sonnenberg. . ) ,FranzPager
tenundJohannTraubenauin Steiermark,zuschiederten

ternJosefNemitz,JosefSteinwald,HugoSturm,addit
VetterElden),FritzMüllerund. S.Reihenberger,zuko¬
derenKarlGelahrtenRottenmann),HeinrichKamelter
nenundFranzPiperEnten ) .
derMitgliedsbeitragwurdemit12Mjährlichfestgesetzt.
FernerwurdeüberdieHerausgabeeinesVerbandorganederaten
unddieGründungeinerPachtschriftbeschlossen.von
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